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NACHRICHTEN

A-Jugend: HSG Nordsaar
siegt bei Rheintal
Oberthal/Marpingen. Überra-
schender Auswärtserfolg für
die A-Jugend-Handballer der
HSG Nordsaar in der Regio-
nalliga. Beim Tabellendritten
UVS Rheintal feierte die
Mannschaft von Trainer Man-
fred Thome einen deutlichen
35:29-Sieg. Mit 12:14 Punkten
liegt das Team der HSG auf
dem fünften Platz der Liga. Zu-
vor hatte das Team bereits den
TV Offenbach mit 39:19 abge-
fertigt. red

FC Niederlinxweiler
sucht Fußballspielerinnen
Niederlinxweiler. Der FC Nie-
derlinxweiler sucht noch Fuß-
ball-Spielerinnen der Jahrgän-
ge 1991 bis 1994. Seit Beginn
des vergangenen Jahres spie-
len beim FCN Mädchen im Al-
ter zwischen 6 und 16 Jahren.
Derzeit sind eine E-Mädchen-
mannschaft, eine D-Mädchen-
mannschaft und eine B-Mäd-
chenmannschaft zum Spielbe-
trieb gemeldet.red 
� Interessierte Mädchen er-
halten Informationen bei der
Spartenleiterin Nadine Kaul,
Telefon (0 68 51) 84 03 83
oder (01 77) 5 90 87 00. 

Bliesens C-Jugend Fünfte
bei Südwest-Meisterschaft
Bliesen. Bei den südwestdeut-
schen Meisterschaften der
Volleyballer hat die C-Jugend
des TV Bliesen (Foto: SZ) den
fünften Platz belegt. Im ersten
Gruppenspiel unterlag das
Team dem späteren Titelver-

teidiger aus Rüsselsheim klar
mit 0:2. Im zweiten Spiel ge-
gen Mainz-Gonsenheim lief es
etwas besser, aber auch da kam
der TVB nicht über ein 1:2 hi-
naus. Im Spiel um Platz fünf
traf das Team dann auf den
zweiten saarländischen Ver-
treter aus Schwarzenholz. Wie
bereits im Finale der Saarland-
meisterschaften behielt Blie-
sen dabei mit 2:0 die Ober-
hand. Trainer Gerd Rauch:
„Die Gegner aus Hessen und
Rheinland-Pfalz erwiesen sich
als die erwartet starken Teams,
die unseren Jungs ihre Gren-
zen aufzeigten und verdeut-
lichten, an was im Training ge-
arbeitet werden muss – damit
wir dann im nächsten Jahr den
Gegnern mehr Paroli bieten
können.“ red

B-Jugend: Hasborner
Spiel fiel ins Wasser
Hasborn. Das für Sonntag ge-
plante Fußball-Spiel der B-Ju-
gend Regionalliga Südwest
zwischen dem SV Hasborn und
dem 1. FC Kaiserslautern II
musste wegen Unbespielbar-
keit des Rasens im Hasborner
Waldstadion kurzfristig abge-
sagt werden. Ein Nachhol-Ter-
min steht noch nicht fest. sem 

Marpingen. „Unsere Konkurrenz
hat sicherlich darauf spekuliert,
dass wir Federn lassen. Aber nun
haben wir ein Ausrufezeichen ge-
setzt.“ Kein Wunder, dass Thomas
Alt, der Trainer des Verbandsligis-
ten FC Hellas Marpingen, so
strahlt. Mit einem 1:0 hat sein
Team am Sonntag den favorisier-
ten 1. FC Riegelsberg geschlagen –
und damit einen gelungenen Ein-
stand ins neue Fußball-Jahr gefei-
ert. Während sich Alt vor dem
Hellas-Clubheim mit einem Sie-
gerlächeln dem kurzen Gespräch
stellt, schallen aus der Kabine
Freudengesänge. Angestimmt
wird der Hellas-Chor von Libero
Michael Krämer, der zuvor seine
Mannschaft auf dem Platz nicht
nur gekonnt dirigiert hatte, son-
dern auch immer zur Stelle war,
wenn es im Abwehrbereich eng
wurde. Doch nur Krämer hervor-
zuheben, wäre nicht gerecht. 

Denn sämtliche Hellas-Akteure
lieferten am Sonntagnachmittag
eine ausgezeichnete Vorstellung
ab und gingen nach 90 Spielminu-

ten verdient als Sieger vom Platz.
Doch der Reihe nach: Die Partie

im Alstalstadion beginnt recht
ausgeglichen, wobei Hellas mit
zunehmender Spieldauer immer
stärker das Geschehen diktiert.
Marpingen spielt zunächst mit
dem böigen Wind im Rücken und
prüft Riegelsbergs Torhüter Mar-
co Besch immer wieder durch
Fernschüsse aus der zweiten Rei-
he. Die Gäste aus Riegelsberg
kommen erst nach einer knappen
halben Stunde besser ins Spiel:
Dominik Bersin taucht vor Mar-

pingens Torhüter Marco Klein
auf, der herausstürmende
Schlussmann stibitzt Bersin aber
das Leder vom Fuß. Fünf Minuten
später hat Riegelsberg wieder eine
gute Chance durch Bersin, doch
erneut ist Klein zur Stelle.

In Hälfte zwei knüpfen die Gast-
geber an das gute Spiel der ersten
halben Stunde an und haben be-
reits nach zwei Minuten eine
Großchance, doch Mauro Cocci-
miglio setzt den Schuss aus spit-
zem Winkel ans Außennetz. Sören
Recktenwald jagt fünf Minuten
später den Ball aus kurzer Distanz
in Rücklage über das Quergebälk,
aber der Marpinger Führungstref-
fer liegt in der Luft. Greifbar
macht ihn André Kunrath, der
nach schönem Zusammenspiel
von Recktenwald und Norman
Scherer in Ballbesitz kommt und
die Kugel unter dem herauseilen-
den Keeper zum 1:0 ins Tor spit-
zelt (60.). Wirklich in Gefahr gerät
der Sieg danach nie. Denn die gut
stehenden Marpinger lassen in
der zweiten Hälfte nicht eine ech-
te Gäste-Chance zu. Eine kompak-
te Mannschaftsleistung und der
Wille zum Erfolg haben diesen
nicht unbedingt erwarteten Sieg
möglich gemacht. 

In der Tabelle bleibt Marpingen
Vorletzter, zog aber punktemäßig
mit Hemmersdorf gleich. tog

Freudengesänge im Hellas-Clubheim
Verbandsliga: Marpingen startet mit einem 1:0-Sieg gegen Riegelsberg ins neue Jahr

Der FC Hellas Marpingen ist mit
einem Sieg ins neue Fußball-Jahr
gestartet. Gegen den 1. FC Rie-
gelsberg gelang dem Verbandsli-
ga-Vorletzten ein 1:0-Sieg. Ent-
sprechend gelöst war am Sonn-
tag die Stimmung im Clubheim.

Michael Krämer (rechts) über-
zeugte auf dem Platz und als Diri-
gent des Hellas-Chores. Foto: atb

St. Wendel. Bei den Ranglisten-
spielen des Saarländischen
Tischtennisbundes in St. Ingbert
gewann Sina Ahrens vom VfB
Theley in Abwesenheit der Bun-
desligaspielerinnen Amelie Solja,
Ann-Kathrin Herges und There-
sa Adams souverän mit 6:0 Siegen
die höchste Nachwuchs-Katego-
rie, die A-Klasse. Ahrens ließ
Madlen Graf vom TTC Dörsdorf
(4:2) hinter sich. Ihre Mann-
schaftskollegin Louisa Görgen
errang in derselben Klasse Platz
fünf. Weitere gute Platzierungen
bei den Mädchen schafften Re-
becca Euler vom TTC Oberkir-
chen, die in einer der beiden B-
Gruppen Dritte wurde, und An-

gelina Koster (VfB Theley), die in
der anderen B-Gruppe Zweite
wurde.

Bei der männlichen Jugend
konnte sich Timo Scheib (auch
VfB Theley) über Rang drei in der
B-Klasse freuen. 

Noch erfolgreicher waren die
Nachwuchstalente aus dem Kreis
im Schüler-Bereich. Sarah Bläs
(TTV Niederlinxweiler) vertei-
digte ihre Spitzenposition im
Saarland. In der A-Klasse der
Schülerinnen A setzte sie sich oh-
ne Niederlage mit 6:0 durch. Ma-
rie-Therese Reinert vom TTC
Kastel siegte nach starker Vor-
stellung in einer der B-Klassen
und schaffte somit den Aufstieg
in die A-Klasse.

Einen tollen dritten Platz in der
A-Klasse der Schülerinnen B er-
spielte sich die Niederlinxweile-
rin Anna Crummenauer. Eben-
falls Dritte wurde die Theleyerin
Selina Schütz in der B1. Sarina
Turra (TTV Berschweiler) kam
als Zweite der B2-Klasse ins Ziel.
Der Nachwuchs der TTG Marpin-
gen/Alsweiler präsentierte sich
im B-Schüler-Bereich in Top-
form. Luca Hahn verteidigte in
der A-Klasse seine Spitzenpositi-
on vor Vallbracht (Illingen). Sein
Vereinskamerad Lukas Kurfer
konnte mit Rang drei in dieser
Klasse zufrieden sein. mei

Sina Ahrens nicht zu schlagen
Tischtennis-Ranglisten: Erfolge für Talente aus dem Kreis

Glänzte beim Landesranglisten-
turnier in der A-Klasse: Sina Ah-
rens vom VfB Theley. Foto: mei

St. Wendel. Rallyefahrer und
-fans reiben sich den Schlaf aus
den Augen. Im Saarland startete
am Samstag die Rallye-Saison
2008. Auf zum Teil WM-geprüf-
ten Strecken ging es rund um St.
Wendel auf Sekundenjagd. Und
das bei zwei gleichzeitig durch-
gezogenen Veranstaltungen.
„Zum einen haben wir hier den
ersten Lauf zur Saarländischen
ADAC-Rallye-Meisterschaft,
zum anderen den Lauf zum
ADAC Rallye-Masters“, erklärt
Frank Egler, der Vorsitzende des
MSC Nordsaar, der die Saar-
Pfalz-Rallye federführend orga-
nisiert. Entstanden ist der Lauf
aus der Rallye St. Wendeler
Land. „Die lief aber nicht mehr
so gut“, erklärt Egler. „Daher hat
der ADAC bei uns angefragt, ob
wir die Organisation der Saar-
Pfalz-Rallye übernehmen könn-
ten.„Schließlich hat unser Team
jede Menge Erfahrung. Sei es
durch die Supermoto, oder
durch die Deutschland-Rallye.“
Nicht zuletzt deshalb wurde die
neue Rallye auch direkt in den
Kalender des deutschlandwei-
ten ADAC-Rallye-Masters auf-
genommen. „Wir sind schon
recht hoch eingestiegen“, freut
sich Egler, der gemeinsam mit
Robert Bornträger die Starter
auf die Strecke schickte.

Gut läuft es zunächst für die
saarländische Nachwuchshoff-
nung Patrick Anglade (Los-

heim), der zur Halbzeit als bes-
ter Saarländer auf Rang zwölf
liegt. Aber zufrieden ist Anglade
nicht: „Auf der dritten Wer-
tungsprüfung hat es einen
Schlag gegeben und plötzlich lie-
ßen sich keine Gänge mehr
schalten. Dadurch habe ich über
eine Minute verloren, sonst wä-
re ich jetzt Siebter“, ärgert sich
der Losheimer, während seine
Mechaniker das Getriebe des
Opel Astra GTC unter die Lupe
nehmen. Nach kurzer Zeit dann
die Hiobsbotschaft: Metall-Spä-
ne im abgelassenen Getriebeöl

bedeuten das Aus. Lars Mysli-
wietz, der Vorjahresvierte der
Masters-Wertung, fuhr sogar
nur den Lauf zur Saarlandmeis-
terschaft. Auf Grund von Liefer-
problemen ist sein neuer Citro-
en C2 noch nicht fertig, er star-
tete nur mit einem als leicht um-
gebauten Serienauto - und kam
auf Platz 16.

Schade für die
saarländischen Ral-
lye-Fans, die trotz
stürmischen Wet-
ters zahlreich an die
Strecke geströmt
waren. So etwa Ste-
phan Seiwert aus
Urweiler, der ge-
meinsam mit Sohn
Christian und sei-
nem Kumpel Tobias Tammer auf
einer Anhöhe am Bosenberg
steht. „Wir haben uns richtig auf
die erste Rallye in diesem Jahr
gefreut, endlich geht es wieder
los“, sagt Stephan Seiwert.

Richtig los ging auch der deut-
sche Meister Hermann Gassner
seinem auf Mitsubishi Lancer
EVO 9, der auf sieben der insge-
samt acht Prüfungen Bestzeit
fuhr. „Ich war am Anfang noch

etwas müde unterwegs. Aber
dann lief es besser.“ Und zwar so
gut, dass er den Zweitplatzierten
Frank Richert auf Ford Escort
Cosworth um 2:21,5 Minuten
distanzierte. Diesem im Nacken
saß der zweite Gassner, nämlich
Hermann Junior, der mit sei-
nem Mitsubishi Lancer EVO 8
lediglich 2,4 Sekunden langsa-

mer war als Richert. 
Fast hätte es sogar

zu einem Gassner-
Doppelsieg gereicht:
Vor der letzten Wer-
tungsprüfung lag
der Junior noch auf
Platz zwei, dann
fuhr aber Richert die
Bestzeit. Sohne-
mann Gassner war

dennoch zufrieden: „Das war ei-
ne sehr schwere Rallye. Ich habe
mehr erreicht als gedacht.“ Bes-
ter Saarländer beim ersten Lauf
zum ADAC Rallye-Masters wur-
de der Losheimer Josef Wecker
auf Opel Astra GTC (Platz 13).
Beim Lauf zur saarländischen
Meisterschaft, den der Idar-
Obersteiner Ralf Korell gewann,
landete Saarlandmeister Sven
Langenfeld auf Rang drei. 

Vater und Sohn halten die Fans im Atem
Auftakt zur Rallye-Saison: Hermann Gassner siegt in St. Wendel, der Junior wird Dritter – Saarländer im Pech

Es dröhnt und röhrt wieder. Am
Wochenende sind die Rallye-
Piloten in die neuen Saison ge-
startet. Unter schwierigen Be-
dingungen. Orkantief Emma
hatte die Strecke in eine
Rutschbahn verwandelt.

Von SZ-Mitarbeiter
Thorsten Grim

Umjubelte Dreckschleuder. Der Dauerregen hatte die Strecke zu einer Rutschbahn gemacht. Für die
Fans bedeutete das Spektakel, für die Fahrer Knochenarbeit. Nur die Hälfte kam ins Ziel. Fotos: atb/SZ

Vater und Sohn Gassner verpassten nur knapp den Doppelsieg.

AUF EINEN BLICK

Saar-Pfalz-Rallye, 1. Lauf
zum ADAC Masters, End-
stand nach 8 Wertungs-
prüfungen (119,70 Kilo-
metern): 1. Hermann
Gassner/Karin Thannhäu-
ser (Surheim/Teisen-
dorf), Mitsubishi Lancer,
1:22:51,7 Stunden; 2.
Frank Richert/Matthias
Prillwitz (Berlin), Ford Es-
cort Cosworth, 2:21,5 Mi-
nuten zurück;. 3. Hermann
Gassner jr./Kathi Wüsten-
hagen (Surheim) Mitsub-
ishi Lancer, + 2:23,9; 4. To-
ni Werner/Ralph Edel-
mann (Altfraunhofen/
Mühldorf), Porsche 911
GT3, + 3:32,2; 5.Patrick
Gengler/Katia Gengler
(Luxemburg), Subaru Im-
preza, + 5:20,4; 6. Dirk
Klemund/Thomas Schöpf
(Hungen/Kulmbach),
Subaru Impreza, + 9:43,2;
7. Niels Kunze/Michael
Schwendy (Berlin), Ci-
troën Saxo, + 10:39,1. 

Saar-Pfalz-Rallye 200, 1.
Lauf zur Saarländischen
Meisterschaft: Endstand
nach vier Wertungsprü-
fungen (32,78 Kilometer):
1. Rolf Korell/Diana Meyer
(Idar-Oberstein/Brü-
cken), Opel Ascona B,
25:01,4 Minuten; 2. Steve
Zimmer/Steve Lanners
(Luxemburg) Audi Coupe
S2, +0:00,7 Minuten; 3.
Sven Langenfeld/There-
sia Antony (Spiesen),
Honda Civic, 0:13,5; 4.
Karl-Heinz Braun/Edwin
Braun (Ranschbach),
BMW M3 Compact, +
0:29,4; 5. Oliver Ertz/Knut
Kaiser (Morbach), BMW
318 is, + 0:43,0; 6. Harald
Ludwig/Katja Hermann
(Merzig/Bachem), Mazda
BF2, + 0:44,5; 7. Jürgen
Fritz/Harald Lermen(Los-
heim), BMW 318 is, + 53,4;
8.Christian Paulus/Den-
nis Zent (Schmelz/Klau-
sen), Opel Astra, + 55,9; 9.
Udo Schmidt/Marita Wöl-
ler (Thalfang/Losheim),
BMW 318 is, + 1:00,4; 10.
Christian Kirsch/Marcel
Piro (Saarbrücken,/
Schiffweiler), Opel Astra
16 V, + 1:03,9. red

„Das war eine

sehr schwere

Rallye.“ 

Hermann Gassner
Junior

Produktion dieser Seite: 
Peter Wilhelm
Stefan Regel

Sport
Telefon: (06 81) 5 02 22 63
Fax: (06 81) 5 02 22 59 
E-Mail: sport@sz-sb.de 

Team Sport: Mark Weishaupt (mwe,
Leiter), Klaus Kalsch (kk, stellv. Lei-
ter), Marcus Kalmes (mak), Kai Klan-
kert (kai), Gerhard Klotz (gk), Walter
Koster (kos), Peter Wilhelm (wip)
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